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Von der sicheren und zuverlässigen Funktion von Schutzkleidung 
hängt die Gesundheit des Anwenders ab. Schutzkleidung zum
Schutz gegen mittlere Risiken (Kategorie II) und gegen hohe Risiken 
(Kategorie III) muss daher besonders hohen qualitäts- und sicher-
heitlichen Anforderungen genügen. Deshalb ist eine EG-Baumus-
terprüfung neu in Verkehr zu bringender Schutzkleidung dieser 
Kategorien vorgeschrieben.

Die Europäische Verordnung 2016/425-“PSA-Verordnung“ ist die 
Grundlage für das Inverkehrbringen von Persönlicher Schutzaus-            
rüstung im Allgemeinen und von Schutzkleidung im Besonderen. 
Die Verordnung regelt sowohl die Bedingungen für das Inverkehr-
bringen in der Europäischen Union als auch die grundlegenden
Sicherheitsanforderungen, die eine Persönliche Schutzausrüstung 
erfüllen muss.

DEKRA deckt mit seinen akkreditierten Prüflaboren ein breites 
Spektrum von Prüfungen nach PSA-Verordnung 2016/425 ab.                                      
Von der ersten Produktidee bis zur Zertifizierung:   

Prüfung und Zertifizierung nach PSA-Richtlinie

Wir begleiten Sie unabhängig und kompetent durch die gesamte Bau 
musterprüfung. Auch bei der Fertigungsüberwachung der PSA-Ver-
ordnung sind wir Ihr zuverlässiger Partner.

Prüfleistungen:
	` Chemikalienschutzkleidung (Typ 1-6) 
	` Schutzkleidung gegen Hitze und Flammen
	` Schweißerschutzkleidung
	` Kleidung zum Schutz gegen Störlichtbögen
	` Schutzkleidung für spezielle Brandbekämpfung
	` Elektrostatische Eigenschaften von Schutzkleidung

Für diese Schutzkleidung führt DEKRA die Fertigungsüberwachung 
nach Art. 11a oder nach Art. 11b der PSA-Verordnung durch.

WICHTIG: 
DEKRA erkennt bei der EG-Baumusterprüfung von Schutzkleidung
aktuelle Materialprüfungen anderer Benannter Stellen an.


